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PRESSEMITTEILUNG vom 07. Oktober 2010

Stichworte: Literatur • Neuerscheinung • Lesung • Termin

Neuerscheinung: Edith Darnhofer-Demár „Wie Marylin Monroe nach Kärnten kam“ 

Präsentation: Do, 14.10.2010, 19:00 Uhr, Buchhandlung Heyn, Kramergasse 2-4, 9020  Klagenfurt
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Wie Marilyn Monroe nach Kärnten kam 
Die Klagenfurter Autorin Edith Darnhofer-Demár hat ein frech-fantastisches „Märchenbuch“ für Erwachsene geschrieben

„Zwei Ethno-Märchen aus verschiedenen Welten“ nennt die Autorin ihre beiden völlig verschiedenen Erzählungen in einem Buch, die sehr wohl zusammengehören: Da ist einerseits der junge Kärntner Max, der auf einer Reise nach Kolumbien die Bekanntschaft einer legendenumwobenen blonden Dame macht, dann aber spurlos verschwindet. Und zum anderen ein Langläufer, der nicht einmal merkt, dass er im Bodental eine Katastrophe auslöst, zu deren Behebung lange tot geglaubte Gestalten aus aller Welt zu einer großen Wallfahrt in Kärnten eintreffen. – Ein poetisch-abenteuerliches Lesevergnügen, in dem Sagenfiguren und Mysterien ebenso Platz haben wie Anspielungen auf die ältere und jüngere Geschichte.

„Wie Marilyn Monroe nach Kärnten kam“ ist als erster Band in der Edition Meerauge erschienen und hat letztlich den Namen dieser neuen Literaturreihe inspiriert: Denn der wichtigste Schauplatz der zweiten Erzählung „Die letzte Wallfahrt“ ist das Meerauge im Bodental.

Dass Edith Darnhofer-Demár dem kleinen Kärntner „Epos“ ausgerechnet eine Geschichte aus Kolumbien an die Seite gestellt hat, ist keineswegs beliebig: Als Kulturkorrespondentin aus Lateinamerika hat sie dort immer wieder gelebt. Zur Zeit ist sie in Klagenfurt und wird am Donnerstag, den 14. Oktober 2010 um 19 Uhr in der Buchhandlung Heyn aus „Wie Marilyn Monroe nach Kärnten kam“ lesen. Der Eintritt ist frei.

Präsentation/Lesung:

Buchhandlung und Verlag Johannes Heyn laden sehr herzlich zur Präsentation des ersten Bandes in der neuen Literatur-Edition Meerauge 

„Wie Marilyn Monroe nach Kärnten kam“ von Edith Darnhofer-Demár 

am 14. Oktober um 19:00 Uhr

in der Buchhandlung Heyn, Kramergasse 2-4, 9020 Klagenfurt

Der Eintritt ist frei. 

Wir freuen uns über Ihren Besuch sowie über Ankündigung von Buch und Veranstaltung 

Das Buch: Wie Marilyn Monroe nach Kärnten kam. Zwei Ethno-Märchen aus verschiedenen Welten

Mit zwei einander berührenden Geschichten aus den Karawanken und den kolumbianischen Anden kommentiert Edith Darnhofer-Demár voll poetischer Lust die Geschichte Kärntens, was in einem fulminanten Spektakel endet.
Es war einmal – Max im Glück

Lugar de Mary Lee. Ein Dorf am Fuße eines der letzten Ausläufer der Anden. Hier hatte sich die Spur des Studenten Maximilian Matschnig verloren. Ausgerechnet am 15. August. Einem Tag, an dem niemand abreiste, sondern an dem alle Welt hierher kam, um den heilenden Schrein der María Lionza aufzusuchen ... 

Es wird einmal – Die letzte Wallfahrt

In einem Tal am Fuße der Karawanken, das seinen Namen von der Göttin Bodh erhalten hatte, lag ein viel bestaunter kleiner Teich. Hier nahm die Katastrophe ihren Anfang. Eine Katastrophe, die abzuwenden gewesen wäre, wenn Bodh nicht geschlafen hätte. Wenn sie sich ihrer Macht erinnert und den respektlosen Langläufer pischwendend an einen imaginären Galgen gehängt hätte. 

So aber vergingen wertvolle Monate, musste Hilfe gesucht werden bei den beinahe vergessenen alten Völkern. Hadische und Salige, Elfen und Geister, Frau Perchta und das Bergmandl, die wilde Jagd und die weiße Schlangenkönigin – aber auch einige lange vermisste Abgeordnete aus fernen Kontinenten fanden sich ein zu einem nie gesehenen Konzil im Tropfsteinsaal des Hochstuhls ...

Edith Darnhofer-Demár

Wie Marilyn Monroe nach Kärnten kam. Zwei Ethno-Märchen in mehreren Welten

Edition Meerauge, Klagenfurt am Wörthersee 2010

96 Seiten, 11,5 x 21 cm, Hardcover, Surbalinüberzug, gerippt, geprägt, gebohrt, Fadenheftung

ISBN 978-3-7084-0384-7, € 16,90

Im Buchhandel und unter www.meerauge.at 

Edith Darnhofer-Demár

Geboren 1945 in Mauthen, Kärnten. Kultur- und Wissenschaftsredakteurin bei verschiedenen Medien, 1982 Worthington-Preis für Europäischen Wissenschaftsjournalismus. Anschließend Kulturkorrespondentin aus und über Lateinamerika. Inzwischen freie Autorin. Übersetzt Gedichte der Lyrikerin Meira Delmar, Barranquilla, Kolumbien. Veröffentlichung von Büchern, Essays, Erzählungen, Kurzgeschichten und Gedichten bei Drava, Heyn (Buchprämie der Republik Österreich), Ullstein, Milena, Aramo und Aarachne. 
Edition Meerauge

Die Edition Meerauge ist eine 2010 ins Leben gerufene, kleine, feine Reihe für zeitgenössische Literatur. Nomen ist bekanntlich immer auch Omen, der Name der Edition also nicht zufällig gewählt. 

Meeraugen, kleine, meist in den Bergen gelegene und farblich auffällige Gewässer, denen eine unterirdische Verbindung mit einem Meer nachgesagt wird, gibt es viele. Das namengebende Meerauge aber liegt im Bodental in Kärnten. Es soll der Sage nach mit dem jenseits der Karawanken in Slowenien gelegenen Bleder See und weiter mit der Adria verbunden sein. Eine geheimnisvolle Verbindung also, nicht nur von der Enge der Bergtäler zur Weite des Meeres, sondern auch über einst grausam umkämpfte Grenzen hinweg. 

Die Blicke, die die literarischen Meeraugen der Edition werfen, gehen über das Mythische, Geheimnisvolle hinaus. Sie wurzeln in der Realität, zu der die uralte Verbundenheit der beiden Regionen ebenso gehört wie die Gegenwart und die Individualität der Autorinnen und Autoren. Sie setzen Fantasie und offene Augen gegen die Macht des Augenscheinlichen. Sie suchen die Auseinandersetzung und spielen mit Grenzen, die immer auch dazu da sind, sie zu überschreiten.
Weitere Informationen, Lese- und ggf. Hörproben sowie druckfähige Unterlagen finden Sie auf der Website www.meerauge.at.

Die Edition Meerauge ist ein Imprint des Verlags Johannes Heyn.

Für Rückfragen und Rezensionsexemplare steht Ihnen zur Verfügung: 

Achim Zechner: T : +43 / 463 / 33 631, M : +43 / 664 / 502 3052, @: edition@meerauge.at
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